
SAVE THE DATE   5. MAI 2021
Aktionstag Substitution

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Freundinnen und Freunde!

Kaum die Hälfte der 165.000 Opioidabhängigen in Deutschland erhält derzeit eine 
Substitutionsbehandlung. In vielen anderen europäischen Ländern ist die Behand-
lungsquote höher als in Deutschland.

Die Initiative 100000 Substituierte bis 2022, die u.a. von der Drogenbeauftragten 
der Bundesregierung unterstützt wird, möchte dazu beitragen, die rechtlichen und 
medizinischen Veränderungen der Substitutionsbehandlung bekannter zu ma-
chen, aber auch dringend erforderliche strukturelle Veränderungen in den Blick 
zu nehmen.

Stichworte sind hier:

• Niedrigschwellige Substitution – auch ohne Krankenversicherung
• Substitution integriert in Drogenhilfe
• Rechtliche Gleichstellung der Diamorphinbehandlung
• Stärkung der Verbindung zwischen Drogenhilfe und Arzt/Ärztin (im Rahmen von  
 PSB)
• Wohnortnahe Behandlung

Der erste Aktionstag Substitution am 5.5.2021

Aktionstag
Substitution
05.05.2021

Eine Initiative der Deutschen Aidshilfe, des JES-Bundesverbands sowie von Akzept  
mit Unterstützung der Drogenbeauftragten der Bundesregierung

Gemeinsam stärker

Das Thema Substitution spielt jeden 
Tag eine Rolle in der Arbeit von Aids- 
und Drogenhilfen sowie der Drogen-
selbsthilfe. Aber gerade in den letz-
ten Monaten und Jahren hat es solch 
vielfältige Veränderungen gegeben, 
die nicht bis zu den Konsument*in-
nen gelangt sind. 

Mit dem Aktionstag Substitution am 5. Mai möchten wir erreichen, dass möglichst 
viele Ihrer und eurer Einrichtungen an diesem Tag das Thema Substitution in den 
Fokus rücken.  



Neben den Kampagnenmaterialien, die kostenfrei über die Deutsche Aidshilfe 
kostenfrei bestellbar sind, stehen Ihnen und euch eine Vielzahl von flankierenden 
neuen Medien zur Verfügung. Neben Printmedien, sind dies auch Videospots von 
Ärzt*innen und Patient*innen. Alles ist unter https://bit.ly/2NkV8bs zu finden.

Auch unter den aktuellen Pandemiebedingungen sehen wir eine große Chance, 
eine große Zahl der noch ca. 80000 unbehandelten bzw. nicht substituierten He-
roinkonsument*innen, in eine erfolgreiche Behandlungsform zu integrieren. 
Dies ist nicht nur ein wichtiger Schritt im Hinblick auf die Opiatabhängigkeit, son-
dern auch eine Maßnahme der Corona Prävention.

Viele Grüße von der Initiative 100000 Substituierte bis 2022

Heino Stöver   Dirk Schäffer   Claudia Schieren 

Das Ziel ist Ihre und eure Klient*innen über Neuerungen zu informieren, aber 
mittels Kurzinterventionen evtl vorhandene Fehlinformationen oder Halbwissen 
„spielerisch zu entdecken und zu diskutieren“. 

Der Aktionstag soll aber auch Möglichkeiten bieten mit den Behandler*innen in 
der Stadt in Kontakt zu treten und sich (besser) kennenzulernen und wechselseitig 
einen Zugang zu Arbeitskreisen und Qualitätszirkeln zu erhalten.

Wir wissen, dass personeller Mehraufwand gerade in der aktuellen Situation nicht 
realisierbar ist. Daher haben wir darauf geachtet, dass wir Formen von Umsetzun-
gen vorschlagen, die die aktuelle Situation in euren Einrichtungen respektiert.
Nachfolgend haben wir einige Möglichkeiten der Umsetzung zusammengetragen, 
die Sie und euch Unterstützung können.


